
   Neophyten 
         effizient bekämpfen –
    mit dem neuen Tool 
       von geoag.ch!



Sie mögen zwar manchmal hübsch anzusehen sein, aber sie stellen 
heute in praktisch allen Gemeinden der Schweiz ein Problem dar: 
Pflanzen, die absichtlich oder unabsichtlich eingeschleppt wurden 
und sich rasch ausbreiten – sogenannte Neophyten. Einige von ihnen 
sind relativ harmlos, andere hingegen, wie der Japanische Stauden-
knöterich oder das Drüsige Springkraut, gelten als invasiv, sprich: 
sie verdrängen einheimische Arten. Die meisten Neophyten haben 
zudem keinerlei ökologischen Nutzen, sie dienen keiner Tierart als 
Nahrungsquelle – ja, sie können im Extremfall sogar die Nahrungs- 
und Lebensgrundlagen von Tier und Mensch nachhaltig schädigen.

Aber noch ist es nicht zu spät: Mit gezielten Gegenmassnahmen 
können Neophyten in Schach gehalten werden. Damit dies effizient 
geschieht und die Erfolge auch übersichtlich dokumentiert werden 
können, sind digitale Helfer nützlich: Das neue Neophyten-Tool auf 
geoag.ch wurde gezielt für die Bedürfnisse von Gemeinden und  
anderen Institutionen entwickelt, die sich dem Kampf gegen invasive 
Eindringlinge verschrieben haben.

Neophyten – der Feind 
in meinem Beet

Der Japanische Stau-
denknöterich ver-
drängt andere Arten 
aggressiv und darf 
daher in der Schweiz 
weder gepflanzt noch 
geduldet werden.

Weil das Einjährige Beruf- 
kraut von Vieh gemieden wird, 
verdrängt es auf Weiden,
aber auch auf Magerwiesen
die einheimische Flora.

Goldrute und Drüsiges 
Springkraut verdrängen  
wegen ihres dichten 
Wachstums lichtliebende 
Pflanzenarten. 



Sind Sie interessiert?
Benno Spuhler, Bereichsleiter 
GIS/NIS der ibw, steht Ihnen für 
weitere Auskünfte zur Verfügung – 
oder senden Sie uns einfach den 
beiliegenden Talon ausgefüllt zurück. 
Gerne präsentieren wir Ihnen unser 
Tool auch unverbindlich vor Ort.	

056 619 19 89
spuhler.benno@ibw.ag

EINFACH – EFFIZIENT – ERSCHWINGLICH

Was leistet das Neophyten-Tool auf geoag.ch?
  Erfassen der Neophyten-Bestände
  Definieren von Massnahmen
  Quittieren der Umsetzung

Sämtliche Daten können direkt von Ihnen oder Ihren 
Partnern online in geoag.ch erfasst und bearbeitet werden.
Es ist keine Datenlieferung an die ibw notwendig!

Die Übersicht behalten – dank 
des neuen Tools auf geoag.ch 
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Günstig und fair
Das Neophyten-Tool von geoag.ch weist eine einfache 
Kostenstruktur auf (alle Angaben in CHF inkl. MwSt.):

Gemeindegrösse	 einmalige	 wiederkehrende 
		  Kosten	 Kosten pro Jahr

bis 1499 Einwohner/-innen	 1250.–	 500.–

1500 bis 2999 Einwohner/-innen	 1750.–	 850–

mehr als 3000 Einwohner/-innen	 2250.–	 1200.–

 Im Preis inbegriffen: Login zum Erfassen und Login zum Lesen
 Mindestvertragsdauer 3 Jahre
 �Für Anwendungszwecke ausserhalb von Gemeindestrukturen  
erstellen wir Ihnen gern eine massgeschneiderte Offerte

Energie persönlich

25 %  
Jubiläums- 

rabatt 
auf einmalige Kosten

bei Bestellung bis  

31. Dezember 2021!
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